
 

 

 
 

Programm und Einladung  
 

zum 11. Symposium der Stiftung Verbrechen des Kommunismus 
 und der Konrad-Adenauer-Stiftung  

 

  „Der Weg zum Ungarnaufstand” 
 

13. Januar 2016  
 

Hotel Gellért: Tee-Salon  
1114 Budapest, Szt. Gellért tér 1 

 
Die Stiftung Verbrechen des Kommunismus und die Konrad-Adenauer-Stiftung 
veranstalten eine wissenschaftliche Konferenz zu Ereignissen, die zur Revolution 
von 1956 geführt haben. Die vorherrschende kommunistische Diktatur hatte 
systematisch alle Schichten der Gesellschaft beeinflusst, Angst und Schrecken 
verbreitet sowie Schritt für Schritt das Recht zu ihren Gunsten deformiert. Ziel 
war die Einführung einer Diktatur des Proletariats sowjetischer Art.  
 
14.30 Registrierung 
 
15.00 Einführung und Grußworte 

Peter Eötvös, Vorsitzender der Stiftung Verbrechen des 
Kommunismus  
Frank Spengler, Leiter des Auslandsbüros Ungarn der Konrad-
Adenauer-Stiftung 
Bence Rétvári, Parlamentarischer Staatssekretär im Ministerium 
für Humanressourcen  

 
15.30 Prof. Dr. Tibor Zinner, Eötvös Loránd Universität 

Quisling-Welt in Ungarn  
 
16.00 Dr. Zsuzsanna Varga, Dozent, Eötvös Loránd Universität  

Macht und die Bauern im ersten Jahrzehnt nach dem WK II.  
 
16.30   Kaffeepause 
 
17.00  Dr. Frigyes Káhler, Richter a. D. 

Schauprozesse vor 1956  
 
17.30  Dr. Attila Horváth, Dozent, Eötvös Loránd Universität, Universität 

für den öffentlichen Dienst  
Die Verfassung von 1949  

 
18.00  Dr. Zsuzsa Hantó, Dozent, Eötvös Loránd Universität 

1950 – Massenhafte Zwangsaussiedlungen und 
Zwangsarbeitslager  

 
18.30 Empfang 

 
Registrierung bis 6. Januar 2016 via Email: info@kommunizmusbunei.hu 


